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Erwachsene

TCM-Gesichtspflege - Diätetik 

Moxibustion (Moxa) - Schröpfen - Gua Sha

www.tcm-jessicahuang.ch

       Tuina-Massage

Gua Sha - Gesichtsbehandlung 

Beratung über Gesichtspflege

Beratung über die Anwendung 

Tipps zur Anwendung der

Akupressur-Massage (zu Hause)

       der Gua Sha Brett/Stein

Gesundheit 

B
ei ausgeprägten Kopfschmerzen bis zu 
Migräne und Clusterkopfschmerzen 
haben Betroffene meist einen lan­
gen Leidensweg hinter sich. Medizi­

nische Abklärungen schliessen zwar «ernstere» 
Erkrankungen aus, lösen aber das Problem nur 
bedingt. Wenn überhaupt, helfen oft nur starke 
Medikamente, die mit Nebenwirkungen wie aus­
geprägter Müdigkeit verbunden sein können. 
Viele Betroffene können bei einem Anfall nur zu­

Schmerzen gehören zu denhäufigsten Beschwerden im Leben.Nacken- Rücken- Lende- undGelenkschmerzen entwickeln sich zuden regelrechten Volkskrankheiten,ca. 75% der Bevölkerung in derSchweiz leidet darunter.Schmerzfrei ohne Tabletten, ist esmöglich? Damit hat TCMGesundheitszentrum mit vielenErfolgsfällen bestätigt: UnsereTherapeuten haben langjährigeklinische Erfahrungen undbeschäftigen sich täglich mit akutenund chronischen Schmerzen aller Art.Darüber hinaus behandeln wir anderetherapieresistente Erkrankungen mitHilfe der Traditionellen ChinesischenMedizin Akupunktur.Hier im Land werden Schmerzen vorallem mit Tabletten undPhysiotherapie symptomatischbehandelt. Leider chronifizieren sichdie Schmerzen häufig und führen sozur Verspannung der Muskulatur,Bewegungseinschränkung, Stress garDepression, welche die dieLebensqualität stark beeinträchtigen.Wissenschaftliche Studien belegen,dass TCM zur Schmerzbekämpfungwirksam ist.

Schmerzfrei ohne Tabletten, 

ist es möglich?  TCM betrachtet den Körper alszusammenhängendes System, inwelchem alle Körperteile, Organe undOrgansysteme durch Energiebahnenmiteinander verbunden sind. Der Lehrenach ist ein Mensch dann gesund, wennsich alle seine Energien in Harmonieund im Gleichgewicht befinden. Durchgezielten Einsatz von Akupunktur,Moxibustion, Schröpfen und Massagewird der Körper der Patienten aktiviertund mit fließender Lebenskraft einphysisches- und psychischesGleichgewicht erzielt “.Das TCM Gesundheitszentrum verfügtüber moderne Einrichtungen undgroßzügige Räumlichkeiten, direkteBahn- und Busverbindung vor der Tür.Patientenwohlfühlen, professionelleBehandlung und Beratung sind bei unsgroßgeschrieben. Für eine kostenlose Puls- und ZungenDiagnose oder eineTerminvereinbarung steht Ihnen dasTeam gerne zur Verfügung.  Sie erreichen uns unter:

TCM Gesundheitszentrum Baar, Oberdorfstrasse 6,6340 BaarTel.041 811 89 89www.tcmgesundheitszentrum.ch

Wenn Kopfschmerzen zur 
Belastungsprobe werden 
Migräne-Anfälle oder Clusterkopfschmerzen sind häufig so stark, dass 
Betroffene den Alltag nicht mehr bewältigen können. Intensive Schmerzen, 
teils mit Begleiterscheinungen wie Sehstörungen, Übelkeit oder Schwindel, 
lassen sich nur mittels Ruhe, Dunkelheit und Schlaf bewältigen. Das regel-
mässige Fehlen am Arbeitsplatz, im Familienalltag oder der Freizeit kann 
sehr belastend sein. Gute Aussichten auf eine Verbesserung der Situation 
bietet die Traditionelle Chinesische Medizin TCM. 

Moxibustion (eine Form der Wärme­Behandlung) 
oder Schröpfen. Welche Methoden genau einge­
setzt werden, hängt von der individuellen Situation 
ab. Eine Behandlung dauert meist zwischen 60 und 
90 Min., bei Kindern kürzer (max. 30 Min.).

Gut ausgebildete TherapeutInnen
Wer eine/n TCM­TherapeutIn sucht, wählt vor­
zugsweise ein Mitglied eines Fachverbandes wie 
des TCM Fachverband Schweiz. Dieser gewähr­
leistet, dass seine Mitglieder über eine anerkann­
te Ausbildung verfügen, unabhängige Prüfungen 
absolvieren und regelmässig Weiterbildungen 
nachweisen. 

Detaillierte Informationen finden Sie auf der 
Website www.tcm-therapeuten.ch

hause bleiben und sich zurückziehen. Geräusche, 
Licht oder andere Reize sind kaum auszuhalten. 

Die TCM ist für solche PatientInnen sehr hilfreich. 
Sie ergründet die Ursache der Beschwerden und 
behandelt nicht nur symptomatisch. Durch eine 
Therapie mit TCM werden die Anfälle oft viel 
seltener und milder im Verlauf. Für die genaue 
Diagnose und Behandlung nach TCM werden 
auch folgende Faktoren einbezogen: Lokalisation 
und Art des Schmerzes, auslösende, verstärken­
de oder mildernde Faktoren, Lebensumstände 
wie Stress, Überlastung, Unfälle, Ernährung oder 
Schlaf.

Wie behandelt TCM Kopfschmerzen?
Der TCM sind fünf Säulen der Behandlung zuge­
ordnet. Sie können in unterschiedlichem Masse 
zur Anwendung kommen und werden gerne auch 
kombiniert. 

Ein wichtiges Behandlungsinstrument bei Kopf  ­ 
s chmerzen ist die Akupunktur. Mit feinsten 
Nadeln wird der Energiefluss im Körper ange­
regt, sodass die Energie «Qi» wieder ausgegli­
chen fliessen kann und Schmerzen beseitigt 
werden. Je nach Ursache ist es sinnvoll, zusätz­
lich mit Phytotherapie (Kräuterheilkunde mit 
chinesischen oder westlichen Heilkräutern) 
und Ernährungsberatung zu arbeiten. TuiNa-
Massage und Qi-Gong (Bewegungs­ und 
Atemübungen) werden gerne ergänzend einge­
setzt. Dies gilt auch für zusätzliche Methoden wie 
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